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Die Baubranche steht seit 
Jahren bei Ökonomen und 
Ökologen gleichermaßen in 
der Kritik. Nach Berechnungen 
des Hauptverbandes der 
Deutschen Bauindustrie (HDB) 
ist die Arbeitsproduktivität im 
Baugewerbe von 1991 bis 2021 
um 4,2 % gesunken. Dagegen 
hat die Gesamtwirtschaft ihre 
Produktivität in den letzten 30 
Jahren um 45 % gesteigert.   

https://www.bauindustrie.de/
zahlen-fakten/auf-den-punkt-
gebracht/produktivitaet-im-
bauhauptgewerbe

In Folge dieser Entwicklungen 
müssen rationelle und 
wirtschaftliche Baumethoden 
auf den Markt gebracht werden. 
Der Einsatz von bereits im 
Bauzustand selbsttragenden 
Elementen und die Vorfertigung 
im Werk tragen dazu bei, die 
Produktivität zu erhöhen. Ein 
gelungenes Beispiel dieser 
Transformation sind Tragwerke 
als Slim-Floor-Konstruktionen, 
die aus Spannbeton-
Fertigteildecken und 
deckengleichen Verbundträgern 
hergestellt werden. 

Die bereits realisierten 

Der Kostendruck im Bauwesen 
verlangt zunehmend rationelle  
und wirtschaftliche 
Baumethoden. 

Projekte haben gezeigt, 
daß die Vorteile der Slim-
Floor-Bauweise gegenüber 
der traditionellen Lösung 
signifikant sind. 

Die so genannte Slim-Floor- 
Bauweise (Verwendung 
deckengleicher Unterzüge) ist 
eine wirtschaftliche Alternative 
zur Ortbetonflachdecke. Diese 
Bauart wurde in mehreren 
europäischen Ländern in der 
zweiten Hälfte des letzten 
Jahrhunderts entwickelt. Sie 
verbindet dabei die Vorteile 
des Stahl-/Verbundbaus mit 
den Vorteilen des Stahlbeton-/
Stahlbetonfertigteilbaus 
bei geringer Bauhöhe ohne 
Durchstanzproblematik. Die 
Slim-Floor-Bauweise besteht 
aus seriell hergestellten 
Bauteilen und zeichnet 
sich durch große statische 
Schlankheit aus. Einerseits 
können Querschnittshöhen 
durch den Ansatz einer 
Vorspannung in den Spannbeton- 
Fertigdecken minimiert 
werden. Zusätzlich können die 

Eigengewichte der Konstruktion 
aufgrund vorhandener 
Hohlkammern um bis zu 50 % 
reduziert werden, was ebenfalls 
zu kleineren Bauhöhen führt. 
Die Verbundträger weisen 
neben hohen Materialgüten 
des Stahls einen Verbund zu 
dem umliegenden Beton auf, 
der die Tragfähigkeit und/
oder die Schlankheit weiter 
steigern kann. Das Ergebnis 
sind flexible Grundrisse mit 
wenigen Stützen. Die Nutzung 
wird viel weniger eingeschränkt 

und multifunktionale 
Grundrisskonzepte 
liefern die Basis für eine 
lange Nutzungsdauer. 
Aufgrund der Einbindung 
der Stahlquerschnitte 
in die Spannbeton- 
Fertigdecken können 
Brandschutzanforderungen bis 
R90 erfüllt werden. Infolge der 
unterstützungsfreien Montage 
kann die Bauzeit um bis zum 
40 % reduziert werden.

Deltabeam von Peikko

Hybridbeam von Pfeifer

NPS® Träger von Tecnostrutture
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Einleitung 1. Slim-Floor-System



Die Slim-Floor-Bauweise 
eignet sich insbesondere 
für das serielle Bauen in klar 
strukturierten Grundrissen. 
Mit der witterungsunabhängigen 
Montage von vorgefertigten 
Elementen können sehr kurze 
Bauzeiten realisiert werden.
Es können flexible Grundrisse 
mit einem großen Potenzial der 
Umnutzung realisiert werden.
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Durch die Slim-Floor-Bauweise 
können Bauzeiten verkürzt  
und Fertigstellungstermine  
sicher eingehalten werden.  
Insbesondere bei 
Saisongeschäften ist es wichtig, 
auf standardisierte Bauabläufe 
zurückgreifen zu können, die den 
Fertigstellungstermin garantieren.

Dies ermöglicht dem Investor einen 
schnelleren Rücklauf der investierten 
Baukosten und eine sichere 
Vermarktung des Objektes.

3.1	 Kapitalrendite

3.2	 Leichtigkeit

3.3	 Gestaltungsfreiheit

Die Träger nutzen die 
Verbundtragwirkung von 
Stahl und Beton. Das Ergebnis 
sind kompakte Querschnitte 
mit einem geringeren 
Rohstoffverbrauch und einem 
großzügigeren Raumgefühl.

Im Vergleich zu 
Stahlbetonlösungen ist der 
Deckenquerschnitt, bei gleicher 

Belastung, flacher, spart 
Gewicht und reduziert damit  
die Umweltauswirkungen.

Aufgrund des bis zu 50 % 
geringeren Eigengewichtes 
der Konstruktion können die 
Gründungsbauteile kleiner und 
günstiger ausfallen.

Die Slim-Floor-Träger 
können nicht nur als tragendes 
Bauteil verwendet werden, 
sondern auch als Designelement 
In Kombination mit Spannbeton-
Fertigdecken bieten sie 
einen Innenraum, der einen 
Industriecharakter schafft.

Anspruchsvolle 
architektonische Konzepte sind 
durch Schrägen, Auskragungen 

oder organische Formgebung 
möglich. Farbliche Gestaltungen 
sind eine weitere Option.

schneller

Bis zu

40%
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2. Anwendungbereiche

1. Slim-Floor-System 3. Vorteile



Gebäude werden durch 
unterschiedliche Freiheitsgrade 
charakterisiert, die einen 
wesentlichen Einfluss auf die 
Umgestaltung und Umnutzung 
von Gebäuden im Lebenszyklus 
haben.  

Slim-Floor-Konstruktionen 
mit ihren großen 
Deckenspannweiten und 
deckengleichen Verbundträgern 
sind ideal für diese nachhaltigen 
Gebäudekonzepte. Grundrisse 
können flexibel gestaltet 

3.4	 Flexibilität

H
H1

H1

H2

H2

Kleine Räume 
Eingeschränkte Nutzung 

Traditionelle 
Konstruktion

Große Räume
Flexibilität

Slim-Floor
Konstruktion

H1 > H2

werden. Infolge der möglichen 
großen Deckenspannweiten 
entstehen weniger 
Einschränkungen für die 
Nutzung. Es können sowohl 
große Räumlichkeiten als auch 
kleine Einheiten erstellt werden. 
Wird eine Umnutzung geplant, 
können die Einheiten einfach 
und kostengünstig angepasst 
werden. Die Tragstruktur des 
Gebäudes bleibt unverändert. 
Es entfallen aufwändige 
konstruktive Maßnahmen.

Infolge der deckengleichen 
Konstruktion, auch im Bereich 
der Slim-Floor-Träger, entfallen 
aufwändige Installationsarbeiten. 
Die Leitungen können ungestört 
unter der Decke verlegt werden.

Die Höhenentwicklung der 
Geschosse sowie des Gebäudes 
wird optimiert. Somit entstehen 
weniger Fassadenflächen und 
die Betriebskosten für das 
Heizen und Kühlen werden für 
die gesamte Nutzungsdauer 
reduziert.

Rohstoffe
Recycling Material
Rückverfolgbarkeit
der Materialien

Herstellung
Weniger Materialbedarf
Nutzung erneuerbarer Energie
Automatisierter 
Fertigungsprozess

Transport
Nachhaltige 
Transportkonzepte
Keine Kunstoffverpackung

Montage
Geringe Bauzeit
Unterstützungsfrei
Keine Schalungsarbeiten
Geringer Personalbedarf
Hohes Sicherheitsniveau

Betrieb
Mehr Raumhöhe
Installationsfreiheit
Stützenfreiheit 
Einfache Umnutzung

Wiederverwendung
Wiederverwertbare Rohstoffe 
Mögliche Trennung
der Elemente
Einsatz in neuen Projekten

3.5.1	 Lebenszyklus
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Quelle: Bauprodukte im Blick  
der Nachhaltigkeit, DGNB, 
Report September 2022

 
Die Verwendung von 

Spannbeton-Fertigdecken ist 
naturgemäß von einem kleineren 
Materialverbrauch bis zu 50% 
geprägt. Es wird kein Material, in 
Form von Beton, unnötigerweise 
eingesetzt. Slim-Floor-Träger 
weisen eine filigrane Bauform 
auf. Dabei wird der Beton im 
Kernquerschnitt im Verbund 
angesetzt, sodass weniger Stahl 
benötigt wird.

Ein Ziel der Ressourcenschonung ist es, 
mit einem suffizienten Materialeinsatz 
vergleichbare Qualitäten zu erreichen. 
Bei Spannbeton-Fertigdecken werden 
die Materialmengen durch die 
Optimierung der Querschnitte verringert. 

Im Trägerquerschnitt werden 
Bewehrungsstähle eingesetzt, 
die werkseitig eingesetzt über 
einen quasi 100% igen Anteil 
an recyceltem Stahl verfügen. 
Neuere Entwicklungen setzen 
auch auf recycelten Stahl für die 
verwendeten Flachstähle. Auch 
hier kann nahezu der gesamte 
Stahl aus Recyclingmaterial 
erzeugt werden, was nachhaltig 
und ressourcenschonender ist.

Im Gegensatz zu 
monolithischen Bauweisen 
sind die elementierten 
Bauteile wiederverwendbar 
und kreislauffähig. Nach dem 
Rückbau können die Elemente 
einer weiteren Verwendung 
in neuen Projekten zugeführt 
werden.

3.5.1	 Ressourcen

Dadurch werden die 
abgehenden Geschosse 
durch Hilfsstützen besetzt. 
Ein Arbeitsbeginn von 
Folgegewerken ist somit nicht 
uneingeschränkt möglich. Der 
Baufortschritt wird empfindlich 
gestört und die weiteren 
Gewerke geraten ins Stocken. 
Nicht so mit der Slim-Floor-
Bauweise. Sowohl Slim-Floor-
Träger als auch Spannbeton-
Fertigdecken werden 
bereits für den Bauzustand 
dimensioniert. Somit werden 

Hilfsstützen, deren Einbau 
und die erforderliche Logistik 
systembedingt eingespart. 
Die Arbeiten unterhalb des 
Deckensystems können 
reibungslos weitergehen.

Zudem werden nur 
minimale Mengen an 
Schalungsmaterialien 
benötigt. Auch hier ist 
weder der aufwändige 
Einbau noch Transport- und 
Reinigungsarbeiten auf der 
Baustelle zu berücksichtigen. 

Im klassischen 
Stahlbetonbau 
werden Decken 
aufwändig 
abgestützt.

Schalungsmaterial, welches 
nach wenigen Bauvorhaben 
entsorgt werden muss, entfällt 
beinahe vollständig.

Es ergibt sich ein geringerer 
Einsatz von Rohstoffen im 
Vergleich zu herkömmlichen 
Systemen und dies bei größerer 
Leistungsfähigkeit.

Somit entsteht bis zu
90 % weniger temporäres 
Hilfsmaterial auf der Baustelle, 
was positive Auswirkungen auf 
die Kosten und die Abfälle hat.

Slim-Floor-Träger und 
Spannbeton-Fertigdecken 
kommen ohne Verpackung auf 
die Baustelle, wodurch kein 
Verpackungsmaterial entsorgt 
werden muss.

weniger temporäres 
Hilfsmaterial

 Bis zu

90%

3.5.3	 Bauzeit

3.5.4	 Abfälle
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Für die Gebäudebewertung 
nach den einzelnen 
Zertifizierungsstandards (z.B. 
DGNB, QNG, LEED, BREEAM...) 
stehen EPDs der Hersteller sowie 
die Ökobaudat zur Verfügung.

Darüber hinaus beschäftigen 
sich die Anbieter in einem 
ständigen Verbesserungsprozess 
mit Optimierungspotenzialen, 
um die CO2-Äquivalente weiter zu 
reduzieren.

Zu diesen Entwicklungen 
zählt beispielsweise die 
Wiederverwendung von 
recycelten Stählen bei den 
Slim-Floor-Trägern und die 
Rückführung von Altbeton bzw. 
dessen Gesteinskörnungen in 
den Produktionsprozess der 
Spannbeton-Fertigdecken, 
sogenannte RC-
Gesteinskörnungen (Recycling-
Gesteinskörnungen).

Nach den heutigen 
Anforderungen 
in verschiedenen 
Bilanzierungen um die 
Umweltauswirkungen 
zu erfassen wird das 

(GWP)

3.5.1	 Treibauspotenzial	(GWP)

in den Vordergrund 
gerückt.  

Treibauspotenzial

Investor:  Klingsöhr & Dereco
Architekt: Müller Reimann 
Architekten, Realace
Tragwerksplaner: Bollinger 
& Grohmann (bis LPH4), 
Engelsmann Peters (ab LPH4)
Baunternehmen: BATEG GmbH

© Thomas Müller Ivan Reimann Architekten

©TCHOBAN VOSS Architekten

© Willy Johannes Bau

Investor: Berenberg 
Real Estate Hamburg II
Architekt: Tchoban Voss Architekten
Tragwerksplaner: OP Engineers GmbH
Totalunternehmer: Hochtief Hamburg

4. Referenzen

The SHED 
Sonneninsel

Serrala 
Hauptsitz

Berlin

Hamburg/Norderstedt

Investor: Freundlieb 
Bauunternehmung GmbH & Co. KG
Architekt: klärt APA
Generalunternehmer: Willy 
Johannes Bau GmbH & Co. KG

Parkhaus 
Phönixseestraße
Dortmund

1312



Peikko Germany
GmbH
Träger : DELTABEAM

Brinker Weg 15
34513 Waldeck
Tel.: +49 (0) 5634 9947 0

peikko@peikko.de
www.peikko.de

DW SYSTEMBAU GmbH
Schneverdingen
info@dw-systembau.de
www.dw-systembau.de

Heidelberg Materials
Betonelemente DE GmbH & Co. KG
Chemnitz / OT Mittelbach
betonelemente@heidelbergmaterials.com
www.heidelbergmaterials.de

Kastell GmbH
Veringenstadt
info@kastell.de
www.kastell-pro.com

Fingo Moers
Moers
info@fingo-gmbh.de
www.fingo-gmbh.de

Franz Oberndorfer
GmbH & Co KG
OT - Radfeld
office@vs-west.at
www.vs-west.at

Pfeifer Steel Production
Poland sp.z o. o.
Träger : Hybridbeam

Dr.-Karl-Lenz-Straße 66
87700 Memmingen
Tel.: +49 (0) 8331 937 0

suedde@hybridbeam.com
www.hybridbeam.eu

Tecnostrutture
Deutschland GmbH
Träger : NPS®
New Performance System
Alfredstraße 81
45130 Essen
Tel.: +49 (0) 201 490 201 76

nps@nps-system.de
nps-system.de

Kontakte 

Slim-Floor-Trägerhersteller

Spannbeton-Fertigdecken Hersteller
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www.spannbeton-fertigdecken.de

Nachhaltigkeit und 
Wissenstransfer im 
Baubereich durch den 

Bundesverbands 
Spannbeton-
Fertigdecken
e.V seit 1994


